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Stuttgart, 13. März 2026 

 

 

Umweltpreis für Stuttgart21-Gegnerin Angelika Linckh  

Anerkennung eines langen und andauernden Kampfes David gegen Goliath 

 
„Wir sind mächtig stolz, dass wenige Tage vor unserer 800. Montagsdemo mit Angelika Linckh eine 
der Unseren gestern Abend in Berlin Deutschlands höchstdotierter Umweltpreis für bürgerschaftliches 
Engagement verliehen wurde“, so Martin Poguntke, Sprecher des Aktionsbündnisses gegen 
Stuttgart21“. 

Angelika Linckh, ist Preisträgerin in der Kategorie „Umweltheldin des Jahres“. Die Deutsche 
Umwelthilfe ehrt sie als engagierte Ärztin und Kämpferin „für Umwelt, Klima und Menschenrechte. 
Ob als Mitgründerin des Feministischen Frauengesundheitszentrums, auf der Straße für die 
Verkehrswende oder als prägende Stimme im Widerstand gegen Stuttgart 21 und für den Erhalt des 
Stuttgarter Kopfbahnhofs: Mit Hartnäckigkeit, Humor und Menschlichkeit lässt sich auch gegen 
übermächtige Interessen Druck für eine bessere Zukunft machen“ 

  

Bild links: Angelika Linckh (vorn Mitte), Dieter Reicherter (hinten Mitte mit Brille),  
Bild rechts: Angelika Linckh mit Laudatorin Luisa Neubauer und DUH-Co-Geschäftsführerin Barbara Metz, Bilder: DUH 

 

Durch ihr Vorbild habe sie „auch anderen Mut gemacht und ganz konkret aufgezeigt, wie David gegen 
Goliath“ kämpfen kann – ein Hinweis, auf die Auseinandersetzung um den Weiterbau von Stuttgart21 
mit weiteren Milliarden Mehrkosten und absurden weiteren über 40 Kilometern CO2-intensiven 
Tunnelbaus, getragen von einer großen Koalition von CDU, SPD und Grünen.  

Ein weiteres Mal erfährt unser Protest Anerkennung durch die Aufnahme von Dieter Reicherter 
(ebenfalls Aktionsbündnissprecher) in die „Shortlist der Nominierten“ in der Kategorie 
„Umweltjurist*innen des Jahres“. Als ehemaliger Staatsanwalt und Vorsitzender Richter am 
Stuttgarter Landgericht „setzt er heute sein umfassendes juristisches Wissen gezielt dafür ein, 
Machtmissbrauch aufzudecken, Bürgerinnen und Bürger zu stärken und die Öffentlichkeit über 
Umweltschäden umfassend zu informieren,“ beschreibt ihn die Deutsche Umwelthilfe. 

Das Aktionsbündnis gratuliert allen weiteren Nominierten und Preisträgerinnen und dankt der DUH 
und ihrem Geschäftsführer Jürgen Resch für die Ausrichtung des DUH-Umweltpreises und für die 
Dotierung des Preisgelds von 50 000€, die Angelika Linckh der Bürgerbewegung für den Erhalt des 
Kopfbahnhofs und gegen die Weiterführung des Projekts und zu einem kleineren Teil der 
Umweltinitiative Robin Wood zur Verfügung stellen will. 

Info zu Preisverleihung und Auswahlverfahren: 
https://www.duh.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/deutsche-umwelthilfe-verleiht-erstmals-buergerschafts-und-
engagementpreis-druck-machen-fuer-die-um/ 

Kontakt: Martin Poguntke: 0151 403 602 56, Werner Sauerborn: 0171 320 98 01 
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